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Trend  2011 



Langfristige Schulden und Kassenkredite 

der Kommunen in NRW
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Kassenkredite 

- Entwicklung Bezirk Köln zu NRW insgesamt -
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aus Gutachten Junkernheinrich/Lenk 



8.500.000

9.000.000

9.500.000

10.000.000

10.500.000

11.000.000

11.500.000

12.000.000

12.500.000

13.000.000

 1995  1996  1997  1998  1999  2000  2001  2002  2003  2004  2005 2006 2007 2008

T
a

u
s
e

n
d

 €

lfd. Ausgaben 

lfd. Einnahmen

Einnahme- Ausgaberelation im RB Köln 





Anteil der jahresbezogenen Defizite an den Gesamtaufwendungen im 

Haushaltsjahr 2011 der voraussichtlichen Nothaushaltskommunen
(* drohende oder vorliegende Überschuldung)
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Änderung des § 76 GO NRW: 



Erstellung der Eröffnungsbilanzen im Bezirk Köln 

seit Einführung des NKF
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Jahresabschlüsse nach 

Umstellung auf NKF zum 01.01.2007
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2. Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage 

     > fiktiver Haushaltsausgleich 

3. Genehmigung bei Inanspruchnahme der 

    allgemeinen Rücklage 

    > unterhalb des Schwellenwertes 

4. Genehmigung des Haushaltssicherungskonzeptes  

     > oberhalb des Schwellenwertes (1/4 oder 2x1/20)     

1. Haushaltsausgleich 

     > tatsächlicher Haushaltsausgleich 

Eingriffstufen des NKF- Haushaltes 

5. Nothaushalt = keine HSK-Genehmigung 

    > kein Ausgleich in der Finanzplanung absehbar 

6. Negatives Eigenkapital 

    > Eigenkapital sinkt im Finanzplanungszeitraum unter 0 



60.000 Einwohner: Folgen 

einer Entschuldung: 

Kapitalkosten pro Einwohner
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Über 1 Mio. € „freies“ Geld 

Zinsersparnis
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Kreditstand Kassenkredite Zinsausgaben jahresbezogener Fehlbedarf

Beispielskommune: ohne Zinszahlung im Plus 



II. Änderung § 76 Abs. 2 GO NRW 

Genehmigung eines HSK nur, wenn Haushaltsausgleich 

im zehnten auf das laufende Haushaltsjahr folgende Jahr 

dargestellt wird. Abweichung vom Konsolidierungs- 

zeitraum durch Genehmigung der Oberen Kommunal- 

aufsicht auf Grundlage eines Sanierungskonzeptes. 

-   Haushaltsprognose über 10 Jahre (oder länger) 
 

-   Kommunen mit Defizitanteil über 15 % an 

    Gesamtaufwendungen werden kaum ein 

    genehmigungsfähiges HSK vorlegen können. 

1. 

2. Problem: 



Wegfall der Kapitel 4 und 5 des “Leitfadens - 

Maßnahmen und Verfahren zur Haushaltssicherung“  bei 

nicht-genehmigungsfähigem HSK: damit entfällt 

“Duldung“ der Kommunalaufsichtsbehörden. Stattdessen: 

“Ermessenausübung“ auf der Grundlage eines noch  

nicht vorliegenden Erlasses. 

Nachhaltige und ernsthafte Konsolidierung der 

kommunalen Haushalte erforderlich. 

  

Haushalts-Controlling einzuführen. 

3. 

4.  



III. Konzept zur Rückgewinnung kommunaler 

 Finanzautonomie in NRW - Gutachten 

 Junkernheinrich/Lenk 

1. Ausgangslage: 

Verschlechterung der kommunalen Finanzsituation im 

vergangenen Jahrzehnt gegenüber den 1990er Jahren. 

Kreditfinanzierung laufender Ausgaben. 

Entwicklung der Liquiditätskredite bis 2020 auf geschätzte  

50 Mrd. € in NRW. 

167 Kommunen in NRW 2010 in der Haushaltssicherung,  

davon 137 im Nothaushalt. Drohende oder bereits 

eingetretene Überschuldung in 35 Fällen. 



Notwendigkeit, diese Entwicklung zu stoppen und 

umzustellen. Tilgungsziel von 50 % des Bestandes an 

Liquiditätskredite bis 2020. Für die Wiederherstellung 

dauerhaft tragfähiger Gemeindefinanzen in NRW besteht 

Gesamtfinanzierungsbedarf von ca. 40 Mrd. €. 

2. 




















